
 

MARKTGEMEINDEAMT KUCHL 
 

Förderung Biomasseheizung 
Ansuchen an die Marktgemeinde Kuchl 

 
 
 

Name: 
 

........................................................................................... 
Adresse: 

 

........................................................................................... Kuchl 
Förderungsobjekt: 
Adresse: 
Bauefertigstellung 

 
....................................................................................................... 

Eigentümer: 
 

.........................................................................................  
GP ..............  KG ........................................ 

Wohnungsfläche: 
(bei Heizung) 

 
....................................................................................................... 

Bankverbindung: Bank: ........................ Konto-Nr.: ........................ BLZ : ............. 

Art der Nutzung: ?  Wohnung ?  Gewerbe 

Zustimmungserklärung: 
 

................................. ................................ ....................... 
Grundeigentümer Hauseigentümer Mieter 

Erklärung Heizwerk Objekt liegt nicht im Einzugsbeireich  
des Heizwerkes 

Baubewilligung für 
Biomasseheizung: 

?  notwendig  
?  nicht notwendig erteilt am: ..................................................... 
 von:  ..................................................... 

Funktionsgarantie der 
Firma 

 

..........................., am ...................... 
 

....................................................................................................... 
 
Anmerkung:  Bei widmungsfremder Verwendung der Anlage ist der Förderungsbeitrag an die 

Marktgemeinde Kuchl zurückzuzahlen. 
 Gefördert werden € 500,-- pro Anlage. 
 Förderung nach den Richtlinien der Salzburger Landesregierung. 
 Der Anschluß an das Heizwerk wird nicht gefördert. 
 

Technische Überprüfung und Befürwortung: Kuchl, am .............................. 
überprüft von: ........................................... 

genehmigter Förderungsbetrag: € ............................. 
Für die Überweisung freigegeben: 
 Kuchl, am .......................... 
 
 
 
................................................        .................................................... 
 (Der Bürgermeister)        (Die Vizebürgermeisterin) vo
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überwiesen: am .................................... auf Konto-Nr. ....................... BLZ .............. 
 

Der Förderungswerber versichert hiermit, dass die beantragte Förderung für eine Biomasseheizung nicht 
bereits innerhalb der letzten 10 Jahre in Anspruch genommen wurde. 
 
 

Kuchl, am ................................. .......................................................... 
 (Unterschrift) 


